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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
fit i « #

Kinzig ' - Murg - und Pfinz - Kreis .
Kro . 58 . Samstag den 19 . July 1823 .

Mit Großherzvglich Badischem gnädigsten Privilegiy .

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung des Lehrers Martin

Schlager auf den Schuldienst zu Elchesbeim ( Ober¬
arms Rastatt ) ist der katholische Fi .ialSchüItienst zu
Nilfingen ( Oberamis Pforzheim ) mit einem Einkorn -
nun von etwa ' 60 fl . erledigt . Die Kcmpet . nten
haben sich vorfchriftmäsiq bei dem Murg - und Pfinz -
kreisDirectorium zu meiden .

Um den höchst nützlichen Weberkardendistelbau so
viel wie möglich unter den Landwirrbcn zu verbreiten ,
ist der landwinhschaftliche CentralVercin gesonnen ,
mehrere , 000 Kardenpflanzcn in drr Mitte des näch¬
sten Monats umntgeidlich an die Liebhaber abzugebcn .

Welches mit dem Anhang zu Jedermanns Kennt -
niß gebracht wird , daß sich diejenigen , die mit solchen
Sezlingen versehen zu werden wünschen , auf dem
Bureau des Vereins in der Behausung des Hr .
LekvnvmieVerwalters Herrmann dahier , oder indem Kulturgarten , d i . in dem Maurer Holb '

schenGarten vor dem Ettling «r Thor melden wollen .
Karlsruhe den , 4 . Jul , >8 rg .

Die Direcrion
des landwirthschaftlichen Central - Vereins .

An Abgang der DireclorS
Ackermann .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
Gchuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Massesonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwerden , zur Liquidirung derselben vorgcladen . —
Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(r ) zu Münzesheim an den in Gant er¬

nannten Bürger undBacker Christian Greiner , aufDonnerstag den 7 . August d . I . Morgen - ? Uhr auf2»vßh . Amtskanzley zu Bretten.

( r ) zu Stein an den in Kant erkannten Ja¬kob Schmidt , auf Dienstag den 19 . August d . I .
Morgens 7 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Bretten .

( r ) zu ZaisenHausen an die in Vermögens -'

Untersuchung erkannte Verlassenschafl des verstorbenen
Bauern Michael Seitz , auf Dienstag den » 2 . August
d . I . Morgens 7 Uhr auf Groß . AmtsKanzley zu
Bretten . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( r ) zu Heidelsheim an den in Gant erkann¬

ten Israelitischen Bürger Löw Herz Marx , aufMontag den 4 . August d. I . Vormittags 9 Ubr vor
Großh . Oberamt dahier , wo zugleich ein Versuch zueinem Ausstandsvergleich gemacht werden wird . A . d.

Bezirksamt Eppiugen .
(2 ) zu Sulzfeld an das in Gant erkannt »

Vermögen des Ernst Ramstein , auf Montag den4 . August d . I . auf Großh. Amtskanzley zu Eppingen .
( 2 ) zu Tiefend ach an die sn Gant erkannte

Verlassenschaft des August Vetter , auf Montagden 4 . August d. I . früh 9 Uhr auf Großh . AmtS -
kanzley zu Eppingen . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( >) zu Sttlingen an den ehemaligen Spital »

schaffner Ullrich , auf Mittwoch den , Z . Augustd . I . frühe 9 Uhr vor hiesigem Amte , wobei bemerkt
wird , daß die Forderungen derjenigen , welche früher
dieselben nicht liquid gemacht haben , bei ihrem Aus¬
bleiben für verzichtet angesehen , die bereits liquidir -ten Forderungen aber , wenn kein Unterpfands - oder
Vorzugsrecht nachgewiesen wird , für vorrechtslos er¬
kannt werden müssen . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(z ) zu Darland en an bas in Gant erkannte

Vermögen des Johanne « Schwall , auf Dienstagden 22 . July d . I . bei Großb . Landamt dahier ,wo zugleich über die Wahl des Curatvrmaffe , so wie ,über die Gebühr desselben für die Verwaltung der
Masse verhandelt werden wird . Aus dem

Obe rann Offen du r u ,
(Z ) 'zu Zunsweier an die in Gant erkannteFrau des Joseph Hahn , auf Mittwoch den 6 . Au-



Allst d . I . früh 8 Uhr auf Großh . Oberamtskanzlcy
zu Offenburg .

( i ) zu DierSburg an den in Gant erkannten
Samuel Weil , auf Donnerstag den 7 - August d . I .
früh 7 Uhr bei Großh. Oberaml zu Offenburg . 2t - d.

Oberamt Pforzheim
( 2 ) zu Lehnin gen an die in Ga» t erkannte le¬

dige Magdalena Huttenbe
'
rger , auf Dienstag

den i r . August d . I . Vormittags auf Großh . Amts -
kanzley zu Pforzheim , Aus dem

Oderamt Rastatt .
lr ) zu St0llh0fen an den in Gant erkann¬

ten Schutzjuden Marx Lehmann , auf Mittwoch
dm , 3 . August b , I . Vormittags 8 Uhr auf Großh .
Kanzley zu Rastatt.

(3) Tryb erg . fSchuldenliquidation und Auf¬
forderung.) Die Wittwe des kürzlich verstorbenen
hiesigen Engelwirths und Handelsmanns Oßwald
Beckmann Sohn wünscht mit ihren Gläubigern
unter bczirksamtlicher Leitung eine gütliche Ueberein -
kunft zu treffen . Es werden deßwegen alle diejeni¬
gen , welche an erwähnte Wittwe eine Forderung zu
machen gedenken , unter Androhung des AuSschluffes
von der Waffe aufgerufen , selbe am Mittwoch den
20 . August d. I . vor Unterzeichneter Behörde unter
Vorlegung der Beweisurkunden richtig zu stellen und
ihre Erklärung wegen Eingehung eines Nachlaß - und
Borgyergleichs abzugeben . Die nichterscheinenden
Gläubiger werden als der von der Mehrzahl der er-
schienncn gefaßten Entschließung bestimmend ange¬
sehen werden .

Schließlich werden auch die etwaigen noch un¬
bekannten Schuldner der Oßwald Beckmann 'schen
Wittwe bey Vermeidung der gesetzlichen Nachkheile
aufgefordertsich zur Richtigstellung ihrer Schulden
am Mittwoch den » 3 . August d . Z . in hiesiger AmtS-
Kanzley xinzufiden .

Tryberg den 7 . July 1823.
Großh . Bezirksamt .

(4 ) Rheinbischoffsheim . sAufforderung.)
Der ehemalige Buchdrucker Oslongcllarnp zu Kehl ,
von -welchem seit mehr als 30 Jahren nichts mehr
in Erfahrung gebracht wurde , hat ein Kapital von
575 st- 33 - kr . , welches mit den Zinsen bis auf
Y78 fl. 4 2 ; kr . erwachsen ist , an die Schuldentil -
gungsEaffe der Grafschaft Hanau Lichtenberg zu for¬
dern gehabt . Nach Ausweis der hierüber vorliegen¬
den ganz unvollständigen Acten ist über das Vermö-
deS Buchdruckers Delongchamp in der Folge Gant
erkannt und die Richtigkeit der Kapitalforderung an
die Hanauische LandesschuldentilqungsKassein zwey
Scheinen vom 21 . Juny 1805 über 4sz fl . 244 kr.
und vom I . July 1806 über 15t fl. .9 kr. anerkannt

worden . Da stch aber bis dato weder Deloftgchamp
noch dessen Gläubiger öder Rechtsfolger zur Empfang¬
nahme des Kapitals und der Zinse gemeldet haben ,
so werden dieselben aufgefordert , sich in peremtori-
scher Frist von 6 Wochen zur Empfangnahme des
Kapitals und der rückständigen Zinse unter Vorlegung
ihrer Legitimation zur Sache dahier zu melden , wi¬
drigenfalls die ganze Forderung als herrenlos erklärt
werden solle .

Rheinbischvffsheim den y . July 1823 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklär ungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver»

lust der Forderung, folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Perjonen , nichts geborgt oder
sonst mit deinstlben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Hohengerold » eck .
( r ) von Reichend ach dem Schmicdt Georg

Bielmann , welchem der dortige Bürger Karl
Schneider zum Auffichtspflcger bestellt «st A. d .

Bezirksamt Rheindi « chotfs ->e ! M.
( ») von Neufrei st et t dem gewesenen Thei -

lungsCommiffair Heinrich König , dessen AufsichtS -
pfleger der Schuster Ludwig Mekle daselbst «st.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Blumen selb .
(3 ) von Bißlingen der Blasius Vestner ,

welcher schon seit dem Jahr 1803 unwissend wo ab¬
wesend , und als Wagncrgesell die Wanderschaft an-
getrclen hak , auch bisher von dessen Aufenthalt ,
Leben oder Tod nichts in Erfahrung gebracht worden ,
dessen Vermögen in 300 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Neustadt .
( 4 ) von Langenordnach derJoh . Kleiser ,

von dem seit beiläufig r 4 Jahren keine Nachricht
mehr einging, dessen Vermögen in 508 fl best- ht.

(3) Bruchsal . sVerschollenheitserklärung. I
Franz Jakob Bader von Stetlfeld wird , da er sich
auf die diesseikige Aufforderung vom, r6 . Juny v . I .
inzwischen nicht sistitte , nunmehr für verschollen er¬
klärt , und verordnet , daß sei » Vermögen an seine
bekannte nächste Anverwandtengegen Sicherheitsleistung
ausgrsolgt werden solle .

Bruchsal den 3 - 3 uly , 82z.
Großh . Oberamt .
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(l ) Fr ei bürg . s Verschvllcnhettscrklärung . )
Die unterm 24 . May 1S17 Anzeiaeblatt Nro . 48 .
Seite 811 vorgeladenen Brüder Joseph und sodann

Nepomuk Pfunner oder ihre all . nfalligen Rechks -

folger haben sich in der präsizirten Frist nicht gemel¬
det . Sie werden daber für verschollen erklärt , und
ihr Vermögen an ihre nächsten Anverwandten gegen
Caution ausgefolgt .

Freiburg den 9 - July > 8rZ .
Großh . Stadtamt .

(Z) Heidelberg ( Verschollenheitserklärung . )
Da sich die hiesige Bürgerstochter Susanna Klotz
der unterm lsi . April v. I . ergangenen , und in
den öffentlichen Blattern eingerückten Vorladung un¬
geachtet nicht gemeldet ; so wird nunmehr dieselbe
für verschollen erklärt , und deren Vermögen ihren
nächsten Anverwandten gegen die gesetzliche Sicher¬

heitsleistung ;ur nutznießlichen Pflegschaft übergeben .
Heidelberg am 19 . Juny <8 *3 -

Großberzoql . Stadlamt .
(r ) Neustadt . [ Verschollenheitserklärung . ]

Gregor Teit fehler von Rothenbach , welcher sich
auf die Vorladung vom i 4 - Jun » v . I . Nro . 6346 .
zum Empfang seines Vermögens nicht aemeldet hat ,
Wirb für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
den Verwandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz
Überlassen .

Neustadt den 20 . Juny 1823 .
Großh . Bezirksamt .

(Z) W a l d s h u t . (Verschollenheitserklärung .)
Da sich Anton Landwehr von Oberlauchringcn auf
die erlassene Ediklalladung vom 28 - Merz v. I . im
Anzcigcblatt vom 3 . April l . A . Nro 27 . bisher
nicht gemeldet hat , so wird er für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
gegen Kaution in fürsorglichem Besitz gegeben .

Waldshut den 15 . Juny 823 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe sBekanntmachung . ) Da

auf aussergerichtstchem Wege keine Verwandte
von der am 24 . Jänner d . I . mir Tod abgegange¬
nen Bürgerund Pfeiffenhandler AloyS Kreuter ' schen
Ehefrau Margaretha geb . Bußmeyer , angeblich
von Hünnfeld bei Fulda qedürcig , baden aussindig
gemacht werden können , so wird nunmehr gegenwär¬
tig ? Ebi ^eall-idung erlass » , unter dem Recht -nach -
thei . , daß wenn nicht binnen 3 Monaten sich erbbe¬
rechtigte Verwandte gedachter verstorbenen Aloys
Kreuterilchcn Ehefrau , dahier bey dem Stadtamks -
revilvrar müde » , und gehörig ausweisen würden ,
deren Hinterdliedener Ebem >*n Aloys Krcnter land -

rechtlichek Ordnung nach , als deren Erofolger in Be¬

sitz und Gewähr ihrer Derlassenschast werde eingesetzt
werden . Karlsruhe den 24 . Juny , 823 .

Großherzogl . Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Wolfach . ( Vorladung .) Joseph Rich¬

ter , Korporal bey dem leichten Infanterie - Bataillon

zu Rastatt , hat sich gegen Ende Oktober v . I . aus
dem Urlaub entfernt , ebne sich der erhaltenen Ordre
gemäß disber in seiner Garnison « inzusindcn . Dersel¬
be wird daher aufgeforderr , sich binnen 6 Wochen
a dato enlweder bei obigem Eommando , oder bey dem

Unterzeichneten Bezirksamtc zu stellen , widrigenfalls
gegen denselben nach den Landesgesetzcn wirb fürgefgh -
rcn werden .

Woifgch den 11 . July i8rZ .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . (Fahndung und Signale¬
ment . ) Kanonier Andreas Lutz von Aaisenhausen ,
dessen Signalement hierunten folgt , kam im Monat

April d I . wegen Betcügerey bei Großh . Oberamt «

Bruchsal in Untersuchung . und entwich auf dem

Transport hieher , ohne daß man bisher etwas von
ihm in Erfahrung bringen konnte . Sammlliche resp .
Behörden werden freundschaftlich ersucht , auf densel¬
ben fahnden , und ihn im Betretungsfalle hieher ein»
liefern zu lassen .

Karlsruhe den i T. July 1823 .
Großh . Kommando der Artillerie - Brigade .

Signalement
Kanonier Andreas Lutz von Zaisenhausen , 5*

3
" i ‘ “ groß , von mittlerem Körperbau , braune Ge¬

sichtsfarbe , schwarze Haare , dergleichen kleine Augen ,
stampfe Nase , mittelmäsigen Mund , weiße Zähne ,
schwarzen Backenbart . Derselbe war bei seiner Ent¬

weichung , mit einem blautüchenen Wamms , der¬

gleichen Pantalons und einem russischen Käppchen
bekleidet

0 ) Mosbach . (Fahndung und Signalement .)
Der unten signalisirte Grenadier Michael Zimmrr -
m ann vom Großh . 3ten JnfanterieRegimenl ist am
29 . v . M . im Urlaub von Miltelschefflenz heimlich
entwichen , und wird des Diebstahls der unten ver»

zeichneten Gegenstände beschuldigt . Zimme ^ nann
wird hj . rmit aufgrforderl , sick binnen 4 Wochen da-
Mvc oder bei dem Großh . Regiinenlskommando . zu
st. llen , und we >,en seines heimlichen Austritts und
Di ' bstahh - zu verantworten , ansonsten nach der Lan -
desConpirutivn gegen ihn verfahren werben wird .
Zugleich werden die resp. Polizevbehörden ersucht ,
auf Znnmermann und die vcrz . ichneten Effecten zu
fahnden , und ihn nebst solchen im Betretungsfalle
hieher zu liefern .
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Signalement .
Der Grenadier Michael Zimmermann ven Mit -

telschefflenz ist ungefähr 27 . Jahre alt , 6 Schuh
groß , breitschulterig , hat blonde HauptHaare , graue
Augen , ein rundes volles Gesicht , bleiche Gesichts -
färbe , auf dem einen Backen eine schwarze Blatter ,
ziemlich lange Nase , starken Mund , nicht sebr star¬
ken schwarzen Bart . Er ist von Profession ein Lein¬
weber . Bei seiner Entweichung trug ec seinen,Svl -
datenrock , weiße leinene Pantalons und eine s. g .
Russenkappe mit Schild .

Verzci
'
chniß der entwendeten Effekten .

Ein schwarz seidenes Halstuch . Einen neuen
dunkelblau tüchcnen Wammr . Ein Paar wohlcon -
ditionirte Halbstiefel . Ein werkcnes Mannshemd .
Ein Paar grautüchene Pantalons . Ein Paar neue
leinene Unterhosen . Ein Paar ditto . Einen neuen
gestrickten weißen wollenen Wamms . Zwei Rassier -
messer . Ein blaues baumwollenes Sacktuch . Ein
Taschenmesser . Ein köllnischer KopfkissenUeberzug .

Mosbach den » 6 . July 1823 .
Großherzogl . Bad . Amt .

( r ) Oeh ringen , im Königreich Würtemberg .
^Steckbrief ) Die ledige Barbara Möperle von
hier , welche sich am » 7 . May d . I . in dem Orte
Großhirschbach eines Diebstahls an Kleidern mittelst
Einsteigens schuldig gemacht hat , machte sich wah¬
rend sie solche beim Betretemvcrden zurückließ , flüch¬
tig und konnte bis jetzt der Anwendung aller Maas¬
regeln ungeachtet nicht wieder berbeigeschaffc werden .

Sie soll sich in der Gegend von Ruchsen , Amts
Eppingen , haben sehen lassen , und einen auf den
Namen Sti felin laufenden Vorweis bei sich
führen .

Alle obrigkeitlichen Behörden werden nun ge¬
ziemend ersucht , auf dieselbe zu fahnden , und sie
sobald sie entdeckt wird , wohlverwahrt anher liefern
zu lassen .

Signalement .
Die Entwichene ist 26 Jahre alt , ven ziemli¬

cher Größe und ansehnlichcr Statur , sie hat eine
ovale Gesichtsfvrm , blonde Haupthaare , etwas spi¬
tzige Nase , farbige — mit Sommersproßen befleckte
Wangen und ein rundes Kinn , auch iß sie städtisch-
bürgerlich gekleidet.

Ochringen den 7 . Juli >823 .
Königl . WüctembergischcS OberamtSgexicht .

(2 ) Durlach . sDiebstahl .) In der verflösse,
nen Nacht wurde in der Behausung deS Grmeinds -
BcrrechnerS in Weingartcn uutcnbeschriebenes in
587 fl - 45 kr . bestehendes Geld nebst der gleichfalls
unten bczcichneten goldenen RepetlerUhr mittelst Ein ,
bruchs entwendet . Wir ersuchen sämmkliche Polizep »

Behörden auf die Thater gefälligst zu fahnden und
sie im Betrctungssall gefällig ander einzuliefern .

Durlach den 11 . Juli iga 3 .
Großh , Bezirksamt .

Beschreibung des Geldcs und der Uhr .
Rollen Brabanterihaler ä 108 fl.
Rollen 4 okr Stück <1 5t jl . . ,
Rollen Hcssendarmstädtek 6 kr . Stück
ü »ofl . .
Nolle baierische Kreuzer

3 * 4 fl.
162 fl .

20 Kronenthaler

30
3

54
10 ff.

' fl - 45
» fl - 48

fl.
fl.
fl-

5 badische 2 fl . Stücke
» alter preußischer Thaler .
1 rußischer Rubel ohne Brustbild
» halber westphälischer Konventicnsthaler

mit dem Brustbild des ehmaligen Kö¬
nigs Hieronimus . . . . , fl , r

Die entwendete Uhr hat die Große eines halben
Kronenthalers , ein einfaches Gehaus mit einer klei¬
nen silbernen Glocke , auf dem Zifferblatt ist der Na¬
me Paris geschrieben , an dem daran hängenden
schwarzseidenen Uhrenband befinden sich 3 klein «
goldene Pettschaftt ohne besondere Zeichen und -von
verschiedener Fagon .

( r ) Offenburg . sDiebstahl . ) In der Nacht
vom >4. auf den 15 . d . M . wurden in Windschleg
mittelst Einbruchs aus einem Kramerladen untenbe¬
schriebene Waaren entwendet . Dieser Diebstahl wird
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht , und die
sämmllichen resp. Behörden ersucht , sowohl auf den
Thäter als das Gestohlene zu fahnden , und im
Entdeckungsfall des einen oder des andern gefälligeNachricbt anher zu erlheilen . *

Lffenburg den 15 . Juli 182Z .
Großherzogliches Obcramt .

Beschreibung der Effekten . '
1 ) Vier ganze Stück schwarze Sammetband Nro .

10 . 12 . 14 und 16 .
2) Vier angeschnittene Stücke schwarze Sammet¬

band von ncmlicher Nro .
Z) Ein Schächtelchen mit wenigstens 5 Stücke ro-

senrothen , seidncn , englischen Band .
4) Ein Schächlelchen weiße Tuchspitzen r Stücke ,

nebst 3 Stücken runder seidener Schnüre » grü¬
ner » blauer und rvther Farbe .

5 ) Ein Paguet Zwilchdand von wenigstens >0 Stück .
6) Ein splches mit 12 Slück leinenen Band , ver¬

schiedener Art und Farbe .
7) Ein Schächtelchen schwarze Wafferband , 7 Stück

enthaltend , . von Nro , 2 — 6 .
8) Ein Schächtelchen , 4 Stück Galonband enthal¬

tend , schwarzer , rother,
^ grüner und . blauer

Farbe , nebst 4 Stück Basbander , weißer , schwär»
zer , blauerund rvther Farben , Nro . i -j -.
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y) Ein Schächtelchen mit Kamelgarn von ver¬
schiedener Farbe .

» o) Ein Paquct pariser Faden , verschiedener Farbe ,
ti ) Mehrere Paquete ordinärer Faden , verschi . dencr

Farbe .
ir ) Ein Paquet mit Silber plattirtcn Knöpfen , bei¬

läufig , o Duzend .
* 3 ) 3 Paquete mit gegossenen weißen Mctallknöpfen .
, 4) , 8 Stücke Pfeifenrohr , wovon nur das Mund¬

stück von Horn , das übrige aber von rolhge -
beitztem Holze ist.

» 5 ) 3 Paquete Haften , weißer , schwarzer und gel¬
ber Farbe . , 500 Paar mit ungefähr ir — > 8
Stück gelben Haarnadeln .

» 6 ) 8 Stücke schwarze Spitzen von verschiedener
Breite , jedes Stück » 6 — 18 Ellen .

17 ) \ Pfund geschlumpte Baumwolle .
» 8) Eine Karte , worauf 6 Paar stählerne Hosen¬

schnallen genaht sind.
19 ) Ein Schächtelchen von Papendeckel , worin Sai¬

ten zu Spinnräder .
20 ) Zwei Bund ordinäre Strick Nadeln , jedes Bünd¬

chen zu 100 Stück .

(r ) Try berq . sKraftloserklärte Obligationen . 1
Da sich auf die öffentliche Aufforderung vom » 8.
April d . I . binnen dem festgesetzten Termin Niemand
mit Ansprüchen auf die der Kirchenfabrik in Furt -

wangen und dem Müller Nikolaus Dufner von
dort zugehörigen Kapitalien mit 259 fl . 5 if ft . und
400 fl . gemeldet hat , so werden die hiefür ausgestell¬
te» , und in Verstoß gerathenen beiden Obligationen
nunmehr als kraftlos erklärt .

Tryberg den 8 . July > 8rz .
Großh . Bezirksamt .

( >) Ueberlingcn . sIn Verstoß qeratbene
Obligation . j Der verstorbene Spitalpfleger Ehristopf
Rief dahier hat an die vormalige Reichsstadt Ucber-
lingen ein Kapital von 300 fl . auf den 4 . August
zu 4 pCt . verzinslich zu fodern , welches bey der im
Jahre 1803 vorgegangencn Renlenabtheilung auf die
Großh . Staats - modo Amortisationskasse überge -
gangen ist . Da nun die Schuldurkunde hierüber in
Verstoß geralhen , so wird der allenfallsige Besitzer
derselben aufgefodert , solche binnen b Wochen a dato
zu produziren , und seine Rechtsansprüche darauf dar -
jUthun , widrigenfalls die Urkunde amorliflrt wird .

Ueberlingen den 10 . July 1813 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
■ (3 ) Karlsruhe . sBrod - und Fourageliefe »

rung betreffend . ) Die Lieferung der Fourage für die
Garnison Karlsruhe mit Goltsau und Umgegend ,

ferner für die '"Garnison Bruchsal , sodann die Brob -
lieferunq für die Garnison Bruchsal , KiSlau und Ra¬
statt , soll vom 1 . Auqust d . I . an , auf weitern Z
Monate an den Wenigstnehmendcn überlass ! » w . rden .
Es werden daher diejenige , welche die Lieferung deS
Brods oder der Fourage für benannte Garnisonen
ganz oder Tbeilweise übernehmen wellen , aufg . boten ,
ibre Gebote längstens bis zum 17 . d . M . verschlossen
anher einzureichen , weil am > 8 - desselben Monats die
Eröffnung geschieht und an diesem Tage keine Gebo¬
te mehr angenommen und berücksichtiget werden können »

Auf dem Umschlag der Soumiffion muß aus¬
drücklich bemerkt werde » , ob solche dir Brod - oder
Fouragelieferung betrifft . Die Gebote müssm mit
deutlichen Zahlen und Worten ausgcdrückt werden ,
undeutliche und unbestimmte Gebote können nicht be¬
rücksichtiget werden ; auch dürfen die Svumissicncn
keine Nebenbedingungcn und Clauseln enthalten , in¬
dem sich ausser den bestehenden Bedingungen auf
keine weitere eingelassen werden kann . Sollten zwei
oder mehrere Individuen die Lieferung in GeMeitt -
schaft übernehmen wollen , so müssen sich sämmtliche
in der' Soumission unterschreiben , die mit der Unter¬
schrift N . N . und Compagnie versehene Soumiffion
wird daher nicht berücksichtiget . Ebenso werden keine
After - Accorde oder Unterlieferanten zugelassen , son¬
dern derjenige Soumitent , dem die Lieferung durch
Natisikation übenragcn wird , muß sie unter Erfül¬
lung der bestehenden Bedingungen selbst besorge« ,
sofern er nicht auf vorheriges Ansuchen die diesseitige
Genehmigung zur Uebcrtragung seiner Lieferung an
einen dritte « erhalten hat .

Die Lieferungs - Eonditionen können bey de »
Stadt - Eommandantschaften und bey dem diesseitigen
Secretariate eingesehen werden .

Karlsruhe den fj July 1813 .
Großherzvglich Bad . Kriegsministerium .

In Abwesenheit des Präsidenten ,
v. S t 0 ck h 0 r n .

vflt . Eckert .
0 ) Bruchsal . sLiefernngSversteigerung .) Au »

Spezial - Auftrag von dem Großh .- Hschpreißlichen
Ministerium des Innern vom 4 . d . M . Nro . 8776 .
werden durch unterzeichnkte Verwaltung für den Ge¬
bruch der dahier zu errichtenden Central - Taubstum¬
men - Anstalt auf Montag den r8 - July d . I . Nach¬
mittags um 2 Uhr in dem Saale des Seminariums
hieselbst die Lieferungen von 44 Bettstätten , eben

'
so vielen Strohsäcken , Roßhaar - Matrazen , dito
Pulven , Kopfkissen von Federn , 88 guren woKcnen
»inschläsigen Decken , 264 einschläfigen grobhanfen -
pder werkenen Betttüchern , 176 dito Kopfkissenüber -
zügen , rin Dutzend großer Tischtücher , » dito Ser¬
vietten , i r Dutzend werkener Handtücher , mehreren
für das Institut erforderlichen Tischen , Schränken ,
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Stühlen , Ranken , 8 Dutzend zinnener Teller , I
großer - und 6 kleiner dito Schüsseln , 6 großer und
6 kleiner dito Platten , nebst noch mehrerem Haus-
zeräthe unter Raklsikaki'onsvorbehalt an den Wenigste
nehmenden versteigert werden .

Zugleich wird auch nachher an demselben Ort
und Tage die Kostlieferung für 4c> Zöglinge , für die
Schulkandidaten und das Gesinde , an die Wenigst-
«ebmende , nicht viel Kinder habende , mit guten
Sittnzcu,,Nisse » versehene solide und zur christlichen
Eonession sich bekennende Familie auf t Jahr vom
» . November d . I . anfangend , unter Ralisikations -
Vorbebalt versteigert werden .

Die Bedinanisse , so wie die zu liefernde Kost ,
werden b . y der Versi. igerunq bekannt gemacht , und
können auch zuvor bey dahiesiger Verwaltung einge¬
sehen werden .

Bruchlal den >4 . July >8rZ .
Großh . Verwaltung der milden Stiftungen.
(2) Bretten . sFruchtversteiqerunq. 1 Don¬

nerstags den r 4 . d . M. Vormittags 9 Uhr werden
«uf diess. iiigem Bureau

100 Malter Haber vom Herrschaft!. Speicher in
Bauerbach .

130 Malter Haber vom herrschaftl. Speicher in
Jöhlingen und

85 Malter Haber vom herrschaftl. Speicher in
Helmsheim

öffentlich versteigert.
Breiten den 11 . July , 82z.

Großh . DomainenDcrwaltung .(3) Bruchsal . sMühleversteiaerung zu Öijl.
ringen .1 Die Mühle des Müllers Eitel zu Oest-
ringen , welche nach den Anzeiqeblattern Nro . 5 . 6 .
und 7. am 4 Februar d. I . auf öffentliche Steige¬
rung verbracht wurde , hat den Vorgesetzten Werth
nicht erhalten , dieselbe wird daher am Donnerstag
den 7 . August d . I . Nachmittags r Uhr im Gast¬
haus zur Krone daselbst , dem Meistaebolhe zur Ver¬
steigerung and . rwkit Kiisgesitzt . Indem man dieses
anmit bekannt macht , will man noch bemerken , daß
sich der darauf berechtigte Pfandqläubiger erklärt habe ,
« i,i Knxitalanlehen von 1 ioo fl . dem Steigerer dar-
«ufzu 5 pCk . stehen zu lassen .

Bruchchl d . n 18 . Iuny >8rZ.
Großherzogl. Amtsrevisorat.

(3) Ettiingen . . fFeucrsvrihenversteigerunq.13u Folge hober Verfügung Großh . HochlöblichenDirecioriums deS Murg - und Pflnzkreises vom 9.^ 00 . 1.3, +98« wird von Unterzeichneter Be¬
hörde eine noch wohl contillenirte Feuerspritze Don¬
nerstag den -.4 . disis früh 9 Uhr öffentlich verstei¬
gert , wozu die Lirbhader einaeladen werden .

Ettlingen d n July ' 8rZ.
Großherzogl. Lomainen- Verwaltung .

(1) Heidelsheim . ^Versteigerung einer Kirche
allda.) In Eemöshcit hoher MinisterialVecfügung ,6 . 5 d . Nro. 3537. soll ein Versuch gemacht werden ,
die evangl. Vvrstadtkirche dahier im Wege öffentlicher
Versteigerung zu veraussern. Wir haben dazu Tag-
fabrt , Mittwoch den >3 . August d . I . Nachmittags
2 Uhr auf dem hiesigen Nachhause anberaumt .

Diese Kirche wurde in den siebenziger Jahren
ganz neu , massiv von Stein , in gutem Geschmake
aufgeführt , und bisher in allen Tbeilen fleißig un¬
terhalten . Sie besteht aus einem Langhaus , Cbor
und besonders angcbauter Sacristey ; hat eine Lange
von 88 , und eine Breite von 45 Fuß , und erhalt
durch 16 Fenster überflüssiges Licht.

Der 50 Fuß hohe Thurm ist zu 3 Glocken ein¬
gerichtet , und mit dem Dachstuhle so verbunden , daß
er ohne Schwierigkeit abgebrochen und beliebig verseht
werden kann. Der zweckmäsige Jnbau ist ebenfalls
wohl erhalten , besonders die Orgel , ein Werk des
bekannten Orgelbauers Stein von Augsburg , mit
13 Registern verleben , und etwa so alt als die
Kirche selbst. Neben der Kirche liegt ein Gartchcn
von 11 Rulhen , das mit versteigert wird.

Das Gebäude, weiches mit 6000 fl . in der Brand¬
kasse versichert ist , wird , je nachdem Liebhaber
vorhanden sind , entweder im Ganzen , oder in Thei-
lcn abgegeben , namentlich der Jnbau , und es wird
auf diesen Fall die Orgel , der Altar , die Kanzel,
die Emporbühnen , die Stühle K. für sich ausgebo-
th . n werden .

Die refp . Herrn Liebhabkr können das Bauwe¬
sen täglich einsehrn , und bey der unkcrferligten Be¬
hörde die vorthliibaften Verkaufsbedingnisse verneh ,
men ; wobey bemerkt wird , daß ein großer Theil
des Kausichlllings entweder in guten Landesovligali-
onen abgktragen werden , oder auch auf erste gericht¬
liche Versicherung darauf stehen bleiben kann.

Heidelsheim den 16. July « 823 .
Der Ev. protst. Kirchengemeinderakh .

Schwarz .
(3) Ludwigssaline Rappenau , sSalz -

SäckeLiefcrung.j Durch hohen Erlaß Großherzogl.
SalzJmmediatKommission vom 1 . d . M . sind wir
ermächtigt , für hiesige Ludwtgssaline 5o,oor> Stück
Salzsacke im Wege der Soumissiou zur Lieferung
zu begeben .

Wir eröffnen daher dieses den Liebhabern mit
dem ?lnfügen , daß die Lieferungen innerhalb h Mo¬
naten , vom Tage der Zusage an , je monatlich zu
«in Sechstel franko hieh r geschehen , und daß dir
Sacke von gutem werkenen Tuch gemacht ,
r/ ^ tel Karlsruher Ellen lang . Ittels Eil . breit, mit
doppeltem Faden genaht , und mit 2 Ellen langem
starkem Bindfaden , zum Zubinden »er,eher» feyn
müssest/



Die Soumissivnen sind unfehlbar bis zum 20 .

August d . I . unter dem ^lustchriftsDei atze : , ,Salz -

SackeLicferung betreffend " franko hieber einzustnden ,
indem sonst nach diestm Termin , keine 3iutf )ict>t

darauf genommen werden kann .
Probe - Sacke können dahier eingesehen werden ,

auch wird Bürgschaft für das Erfüllungsvermögen
des geschehende Anerbietens bedungen , und in den

Soumissionen die bestimmte Bemerkung erwartet ,
ob das Anerbieten für die ganze Lieferung , oder nur

für «inen Th . il derselben , geschieht.
Ludwigssaline Rappenau den 10 . Iuly > 8rZ .

Grvßherzvgl . Salinen Znspeclion .
( , ) Rappenau . sLent - und BodennagelLie -

ferung . I Für hiesiges Ludwigs - Salinen - Etablisse¬
ment sind , 50, -100 Stück Latknagel und 30,000 Stück

Bodcnnügel erforderlich . welche man im Wege der

Soumission zur Lieferung begeben wird . #
Dieses wird andurch den sammttichen inländischen

Nagelschmidten , welche sich der Lieferung unterziehen
wollen , mit dem Anflügen eröffnet , daß das Tausend
Lattnagel » 0 Pfund und das Tausend Bodennägek
iz Pfund Gewicht Hallen , auch die LattnLqel mit
runden Köpfen , die Bodennagel aber mit spitzen
Köpfen geschmiedet seyn müssen .

Di - Soumissionen sind , nebst Bemerkung , ob

der Soumiltent das ganze Quantum oder nur einen

Theil davon übernehmen will , längstens bis zum
August d . I . unter der Aufschrift : „ NägelLieferung
betreffend

" franco hieher einzusenden , auch muß sich
jeder Svumittent durch Bürgschaft verbindlich ma¬

chen , innerhalb 4 Wochen , nach erfolgter Bestellung ,
daS angeborene Nagelquantum unfehlbar frcy hieher
abzuliefcrn , worauf , nach gutcrfundener Waare , so¬
gleich baare Zahlung erfolgen wird .

Ludwigesaline Rappenau den y . Iuly >8rz .
Großh . SalinenJnspecrion .

( >) Pforzheim . sHolländerHrlzversteigerung .j
Die unkerm 8 . Iuly vorgenommcne Versteigerung
von , ,5 Stück Holländer - Eichen beider Gemeinde

Jspringcn wird wegen einem qeschchnen Nachqeboth ,
und weil die Taxation des Holzes nicht erreicht wur¬
de , Mittwoch den 23 . d . M . wiederholt statt finden ,
und haben sich die Liebhaber zu dikfim Holz an obi¬
gem Tag früh y Uhr in dem Wirrhshaus zum Ad¬
ler in Jspringcn einzufindcn .

Pforzheim den 15 . Iuly »zrz .
Großh . Fvrstamt .

(2 ) Stein . sHaberversteigerung . ] Freitag
den 1 . August d I . früh 10 Uhr werden auf dem
hiesigen herrschaftlichen Speicher 100 Malter Haber
öffentlich versteigert . Srein den > 2 . Iuly » 823 .

Großh . DomainenBerwaltung .
( r ) Tryberg . s Liegenschastsversteigerung . ]

Mittwoch den 6. August d . I . werden im Wirchs -

haus zvm Adler dahier Abends 5 Uhr nachstehend «
Liegenschaften aus der Gantmasse des Kronenwirlhs
Karl Beckmanns im Aufstreich verkauft werde « .

A ) Das TaffcrnwirthsbauS zur goldnen Krone ,
fammt dem Kaufladen , enthalt :

u ) lv heitzbare , und 5 unbeitzbare Zimmer ,
h ) einen durchs HauS gehenden gewölbten Keller ,
c) einen feuerfesten Laden und Comptoir mit mas¬

siv eisernen Thüren und Laden ,
ä ) Stallung zu b Pferde , 3 Kühen , r Schweine ,
e ) zwei große Heulcgen .

B ) Eine Hofstatt worauf bereits der Grund z«
einem neuen Gebäude gelegt ist.

C ) 4 SJitl Ack . ifeld und ir , Rth . dito .
» - Malten - > 9 - *
3 - Garten - — - -

Donnerstag den 7 . August und weitere Tage wer¬
den aus der nemlichen Masse im Kroncnwirlhshaus
zcrfchiedene Haus - und Wirtbschaftsgeräkhfchaften ,
als : Betten , Weißzeug , Komcde , Bettstatten , Ka¬
napee , Kupfer , Zinn , Porzellain , Uhren , Silber ,

Mittwoch der 13 . August aber und weitere Tag «
allda nachstehende Ladenwaaren , als : gesponnene
Baumwolle , Baumwollcnzeug , Messer , Gabeln ,
Porzellain - und Ulmerpfeifenköpfe , Pfeifenrohr aller
Art , Brillen , Kamme , Sigilwachs , Reißblei , Rauch¬
tabak , Schnallen , Bohrer und eine Menge anderer
derlei Eisenwaaren öffentlich versteigert werden .

Tryberg den 7 . Iuly , 823 .
Großherzogliches AmtsRevisorat .

(2 ) Un t erö w i s hei in bei Bruchsal . sDinkel -

versteigerung . s ■ Von Seiten hiesiger Verrechnung
werden Freitags den > 8 - dieses Vormittags , » Uhr
auf dem Rathhause zu Hilsbach von dem dastg herr¬
schaftlichen Speicher 23c » Malter Dinkel > 8rrer Ge¬
wächs versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Unteröwisheim den 10 . Iuly 1823 .
Großherzogliche Domainenverwaltung . .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Baden . sDienstantcag . s Nach Baden

für die Stadt wird ei » Th . ilungs - Commissarius ge,
sucht , der über Kenntnisse und gute Aufführung mit
glaubwürdigen Zeugnissen sich auszuweisen im Stand

ist . Derselbe kann sogleich eintrelen .
Baden den >4 . Iuly > 823 .

Großh . Amtsrcvisorat .
( 2 ) B retten . sOffene Äctuarsstelle .1 Bei

diesseitigem Amte ist eine Actuarsstelle mit dem fixen
Gehall von 3 oo fl . erledigt , die binnen 3 Wochen
anqetrcten werden kann . Diejenige Individuen ,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen , wollen ihre
Gesuche unter Vorlegung der Zeugnisse über ihr « bis¬
herige Aufführung und Verwendung in Balde dahier
kingeben . Bretten den « 0. Iuly 2823 .

.Großherzogl. Bezirksamt.
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Dienst - Nachrichten .
Se Köniql . Hoheit hoben sich qnüdiqst bewoqcn

izefundrn , den bisherigen Lebrer ter ? tc Klasse des
hiesigen Lyceums Philipp Stiefel zum zweiten Leh¬
rer an den Realklassen gedachten Lyceums und den
bisherigen Vikar und rten Lehrer der Mittelschule zu
bmmendingen Philipp Fri - drich Maurer zum Leh¬
rer der 7tcn Klasse vorerwähnter Lehranstalt zu er¬
nennen .

Durch hohe Verfügung Großh . Ministeriums
des Innern vom > 7 . v . M . Nro . 802Z . ist der Kan¬
didat der Chirurgie Johann Jakob Wagner von
Dundenheim zum Wundarzt erster Klasse ernannt ,
und ihm die unbeschrankte Ausübung der Wundar ; -
neikunde gestattet worden . Welches daher öffentlich
bekannt gemacht wird .

Offmburg den 7 . July « 8 *3 >
Das Direktorium des Kinzigkreises .

Der hewesene Präzeptor Valentin Brummer
von Zimmern ( Amts Dsterburken ) ist von der Schul -
kadidatcnliste ausgestrichenworden .

Auszug auö dem Verzeichniß
der vom io . bis 17 . Juch in Baden angekom »

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Großherzoglichen Schloß . Hc . Staats -

ralh v . Baden aiis Freiburg . Hr . Bauchetek , Aumonier
Ihrer König ! . Hoheit der verwittweten Frau Grobherzogin
von Baden .

Im Badische n Hsfe . Hr . Weinbrenner , Ober -
Daudirector aus Karlsruhe . Hr . Walz , Ministerial -
Affor von da . Hr . Speyer , Banquier aus Franksurt
«. M . Hr . Schlarter , Kaufmann mir Gattin aus St .
Gallen .

Im Baldreit . Hr . Widmann , Hofrath mit
Sohn aus Ostrach. Hr . Rheinländer , Aintsrevlsor mit
Familie aui Karlsruhe . Dlle . Stüber aus Straßburg .
Hr . Brager , Kaufmann aus Hannover . Hr . Kieiiipeter
mit Gattin aus Gamsheim . Mad . Fischer aus Karls¬
ruhe . Hr . Katzenberger , Theilungskvmmissär von da.
Hr . Weidete , Aciuar aus Offenburg . Hr . Wild , Pfar¬
rer aus Wanzenau .

Im Drachen . Hr . Braun , Friedensrichter mit
Gattin aus Kandel . Hr . Wend , Apotheker nebst '

Gattin
von da . Hr . Schabet , nebst Gattin und Nichte aus
Stroßburg . Mad . Mohr aus Mannheim . Hr . Osthoff-
Harlmulh aus Landau . Hr . Schindler , Kammerrath mit
Familie aus Feeyburg .

Im Hirsch . Hr . Frey , Kaufmann aus Karlsru .
he. Hr . Krebs , Kaufmann aus St . Gallen . Hr . Jä¬
ger , Kaufmann aus Düsseldorf. Hr . Doyny , Fabrikantaus Freyburg . Hx. Winterwerber , Professor aus Mann¬
heim . Hr . Peitorelli , Professor aus Parma . Hr . Stack ,GeneralLieutcnant aus Irland . Hr . Schdnlaub , Bür¬

germeister aus Minfelb . Hr . Weil , Kaufmann ans
Lvon . Hr . Schöler , Kaufmann aus Köln . Hr Kuip »
Kaufmann aus Frankfurk . Hr . Eichroot , Forstmeiüer
nebst Gattin aus Karlsruhe . Hr . Severn « , Kapiiaine
aus Paris . Hr . Severne . Lieutenant aus Strasburg .
Hr . Balgion , General mit Gattin aus Laulerbmg . Hr .
Zimmern , Kaufmann mit Gattin aus Heidelberg .

Im Salme n . Hc . v . Schaul , kegattonsralh aut
Stuttgart . Frerfrau von Stetten au» Karl «,uh «. Hr .
Philipps , ParlamentsMikglied nebst Gattin aus Eng¬
land . Hr . Schmidt , Handelsmann aus Karlsruhe . Hr .
Steffetin , OberamtSgerichtsAciuar aus Nagold . Hr .
Gras v . Podozky , kaif. ruff . GeneralMajor aus Peters¬
burg . Hr . van Tomputte aus Rotterdam . Hr . Graf v.
Westeiholk - Gisenburg , nebst Gräfin Tochter aus Ober¬
hausen. Hr . Chevalier v . Mentmarin , ObristLieutenant
aus Anspach . Hr . v. Oven , Pfarrer nebst Gallin aus
Westphalen . Hr . Major v. Brust aus Karlsruhe . Hr .
Graf Dübois aus Paris .

I » der Sonne . Freyh . von Göler aus Heidel¬
berg . Frau G - neralin von Wangenheim aus Mannheim .
Frhr . v . Gültlingen aus Stuttgart . Hr . Kuttner , Land¬
richter mit Familie aus Laufen. Hr . Kuttner , Profes¬
sor der Musik mit Gattin aus Straßburg . Hr . Obrist
Peternell mit Familie aus Karlsruhe . Hr . Major von
Btchl . lv mit Familie von da . Hr . Gross , Buchhändler
aus Heidelberg. Hr . General v. Breuning nebst Familie
aus Stuttgart . Frhr . v. Münch aus München.

Im Ludwig sb ad zu Lichtenthal . Hr . From¬
me ! , Professor aus Karlsruhe , Hr . von Reusner aus
Rußland . Mad . Rieffennach nebst Tochter aus Kalmar ,
Mad . Barth von da.

In Privathäusern . Ihre Hoheit , die «erwitt -
wete Frau Markgräfin Friedrich von Baden . Ihr « Durch¬
laucht , die Prinzessin August« von Nassau . Fräulein von
Knebel , Hofdame . Frhr . von Kageneck , Großh . Bad .
geheimer Rath und Oblisthofmeister Ihrer Hoheit . Hr .Rath Frensdorff . Hr . Six , Brücken - und ChauseeJn -
spector nebst Dlle . Tochter und Dlle . Baffay aus Straß¬burg . Hr . Dr . Barth mit Familie aus Straßburg . Hr .
OderRechnungsrath Schmidt mit Familie aus Karlsruhe .
Freyfrau von Perreux aus Straßburg . Hr . Stauch ,
Geheimer Rath von da . Frau Generalin von Clvßmana
aus Karlsruhe . Hr . Brunner , Winisterial - Rath aut
Karlsruhe . Hr . Dr . Gaum , Oberhofgerich ksrath mit
Gattin aus Mannheim . Hr . General Graf von Bismark ,Kdnigl . Würtcmbergischer Gesandter am Großh . Bad .
Hofe. Hr . Dr . Linoner, ' Professor nebst Gattin aut
Stuttgart . Hr . Dr . Le Bret , Professor von da. Hr .
Frommet , Lieutenant aus Karlsruhe . Hr . Williams
Wvnn , König ! , engl . Gesandter am König ! Würtemb .
Hofe nebst Familie . Se . Durchtaucht , der Prinz Ale¬
xander von Hohenlohe nebst Suite . Hr . Wernlein , Ober -
Wund - und Zahnarzt aus Karlsruhe . Hr . Bsigt , Wund¬
arzt aus Fraukfurl a . M . Frhr . v . Waucler , Adnigl .Wünemb . Justizminister aus Stuttgart . Hr . geheimer
KriegSraty Reich aus Karlsruhe . Frau Gräfin Columbj
mir Fräulein Tochter aus Petersburg . Fieyfrau von
Bühler und. Fräulein von Buol aus Hoilbronn . Hr .
Marquis v . Vaulchier , Präfekt mit Familie aus Straß¬
burg . Hr . geheimer Hosrath und Professor Thibaut nedft
Sohn aus Heidelberg.

Wcrlag und Druck der C. F . Müller sch e n Hosbuchtzruckerey.
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